






«Karriere machen während des Studiums? 
Dank des berufsbegleitenden Erfolgs
modells ist dies an der HWZ möglich!  

Die praxisnahen Vorlesungen ermöglichten 
es mir, das Gelernte direkt im Arbeits 

alltag umzusetzen. Durch den Austausch 
mit Dozierenden, die in der Wirt

schaft tätig sind, konnte ich meinen  
Horizont erweitern.»

Anesa Sebecevac
Consultant bei glaswerk Consulting AG und 

Absolventin Bachelor Business Communications 2020
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Die Perspektive der Dozierenden 
Im Gespräch mit Stefan Vogler

Wie erleben Sie die Studierenden an der HWZ?
Dank dem berufsbegleitenden Studium kennen sie das kom-
plexe System «Unternehmen» aus dem beruflichen Alltag. 
Sie sind interessiert, engagiert, kreativ und leistungsorientiert. 
Trotz Doppelbelastung sind sie bereit, beispielsweise in an-
spruchsvollen Teamarbeiten oder im Selbststudium viel zu 
leisten. Dies zahlt sich aus: Die Absolventinnen und Absol-
venten berichten nach dem Abschluss ihres Studiums immer 
wieder vom hohen Stellenwert des HWZ-Diploms bei den 
HR-Verantwortlichen der Unternehmen.

Als Dozent müssen sie mit unterschiedlichen 
 Erwartungshaltungen umgehen.
Der Präsenzunterricht muss einen echten Mehrwert bieten. 
Die Studierenden erwarten zusätzlich zum online verfüg baren 
Skript möglichst aktuelle Anwendungsbeispiele aus dem  
Erfahrungsschatz der Dozierenden. Sie möchten sich ein-
bringen, erwarten Interaktion, Diskurs und bei Praxis fällen 
Coaching durch die Dozentinnen und Dozenten.

Wie hat sich denn das Dozieren in den vergangenen 
Jahren verändert?
Das Spannungsfeld der Marken, Medien, Menschen und 
Märkte hat sich im vergangenen Jahrzehnt grundlegend ver-
ändert. Der Siegeszug der Onlinemedien und die Digitali-
sierung unserer Wirtschaft und Gesellschaft stellten an die 
zukünftigen Marketing- und Kommunikationsfachleute, die 
wir an der HWZ bilden, höchste Ansprüche und damit auch an 
uns Dozierende. Wir müssen uns fachlich und methodisch- 
didaktisch, beispielsweise im Umgang und Einsatz digitaler 
Medien, stetig weiterbilden.

Können Sie die Lehrinhalte selber beeinflussen?
Einer der Gründe, weshalb ich die Dozentenanfrage der HWZ 
angenommen habe, war die Freiheit, die mir geboten wird. 
Selbstverständlich stimme ich mich inhaltlich mit der Studien-
gangsleitung und meinen Kolleginnen und Kollegen ab, aber 
meinen Unterricht kann ich frei und tagesaktuell gestalten. 
Im Übrigen können wir Dozierenden uns auch über unser Fach 
hinaus im Studiengang einbringen. Das schätze ich ge-
nauso wie die Unterstützung durch die Administration, das 
Qualitätsmanagement und die Angebote zur hochschul-
didaktischen internen und externen Weiterbildung.

Sie kooperieren auch mit Marken.
Ja, beispielsweise an der Projektwoche im Unterengadin. 
Die Studierenden bringen ihre geballte Fach- und Sozialkom-
petenz ein und lösen eine anspruchsvolle Marketing- und / 
oder Kommunikationsaufgabe für eine Unternehmens- oder 
Produktmarke. Viele entstandene Ideen wurden von den 
Kunden realisiert – die beste und schönste Wertschätzung 
und Leistungsanerkennung am Ende des Studiums. Und  
ein Beleg, wie die HWZ zum gegenseitigen Nutzen eng mit 
der Wirtschaft kooperiert.

Bitte beschreiben Sie die HWZ in drei Sätzen.
Als private Hochschule ist die HWZ besonders dynamisch 
und innovativ. Einer Umfrage zufolge, die kürzlich bei ange-
henden Studierenden über die Wahrnehmung der Marke 
HWZ durchgeführt wurde, erzielten folgende Eigenschaften 
die meisten Nennungen: kompetent, professionell, vertrauens-
würdig, innovativ, praxisorientiert und zukunftsgerichtet. 
 Genau so erlebe ich die HWZ auch als Dozent.

       Stefan Vogler
       Stefan Vogler war 23 Jahre Unternehmer in der Kommunikationsbranche, zuletzt 

Chairman und Managing Partner Grey (Teil der weltweit grössten Agenturholding 
WPP). Seit 2006 ist er Berater für Branding, Marketing & Kommunikation, Sparrings-
partner und Mitglied von Verwaltungsräten. Er doziert an der HWZ Hochschule für 
Wirtschaft Zürich (Bachelor in Business Communications, diverse CAS), der HSLU 
und SfGB-B. Seit 2015 leitet er an der HWZ den Studiengang CAS Marketing Com-
munications. Der anerkannte Kommunikationsfachmann ist Mitglied der ASCO,  
bei swissVR, als Handelsrichter am HG Zürich tätig und publiziert, u. a. im Podcast  
«stefanundstefan». Seine Kolumne «Marke des Monats» in der Unternehmer-Zeitung 
ist schon über 100-mal erschienen.
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01.  Berufsbegleitend 
 und praxisnah

Konsequent auf Praxisrelevanz und auf ein 80 %-Arbeits-
pensum ausgelegt. So bleiben Sie bereits während des  
Studiums fit und attraktiv für den Arbeitsmarkt und verdienen 
erst noch mehr.

02.  Fixe 
 Studienzeiten

Drei fixe 4-Lektionen-Blöcke Unterricht pro Woche werden 
ergänzt durch begleitetes Selbststudium. Dies gibt Ihnen 
zeitliche Flexibilität, erleichtert Ihnen und Ihrem Arbeitgeber 
die Planung und sorgt für eine bestmögliche Vereinbarkeit 
von Studium, Beruf und Privatleben.

03.    
 Topdozierende

An der HWZ dozieren Expertinnen und Experten aus der Praxis. 
Mit abwechslungsreichen didaktischen Lernmethoden  
sorgen sie für einen spannenden, aktuellen und anwendungs-
orientierten Unterricht und tragen damit entscheidend  
zu einer hohen Qualität des Studiums bei.

04.  Starke 
 Partnerschaften

Die HWZ verfügt über ein starkes nationales und internationa-
les Partnernetzwerk. Die Zusammenarbeit mit namhaften und 
kompetenten Partnern garantiert ein herausragendes Niveau 
in der Aus- und Weiterbildung und den ständigen Input neuer 
Erkenntnisse aus der Praxis in die Lehre.

05.  Hohe  
 Anerkennung

HWZ-Abschlüsse geniessen bei Arbeitgebern einen hohen 
Stellenwert. HWZ-Absolvierende sind auch dank den  
staatlich anerkannten Programmen auf dem Stellenmarkt gut  
positioniert.

06.  Fokus auf Schnittstelle zwischen  
 Business und Communications

Die Schnittstelle zwischen Business und Kommunikation  
wird in der digitalen, volatilen, häufig unsicheren, immer 
kom plexeren Welt von heute zum entscheidenden Wert-
treiber für Unternehmen und Organisationen. Und für Sie 
zum persönlichen Erfolgsfaktor.

07.    
 Praxistransfer

In bis zu acht Living Cases trainieren Sie im Auftrag von  
Unternehmen, der Verwaltung oder nichtstaatlichen Organi-
sationen konkrete Fragestellungen aus der Praxis. Ein  
Höhepunkt ist ein viertägiges externes Projektmanagement-
Seminar.

08.  Kleine 
 Studiengruppen

Unsere kleinen Studiengruppen ermöglichen eine persön-
liche und individuelle Begleitung durch Dozierende und die 
Studiengangsleitung. In den heterogen zusammengestellten 
Studiengruppen profitieren alle voneinander, indem sie ihr 
Wissen und ihre Erfahrung aktiv einbringen und sich austau-
schen können.

8 Gründe, die für die
HWZ sprechen
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Workshop 3

«Wie gehe 
ich vor ? »

«Was will ich ? »

«Was biete ich ? »

«Wo stehe ich ? »

Workshop 2

Workshop 1

Career Services 
Mit uns machen Sie Karriere

Die Career Services bieten Studierenden der 
HWZ aktiv Unterstützung in ihrer beruflichen 
Weiterbildung. Die laufende Entwicklung der 
persönlichen und fachlichen Fähigkeiten ist 
heute ein fester Bestandteil des Berufslebens. 
Das Career Center versteht sich als Sparrings-
partnerin für alle Fragen zu Ihrer persönlichen 
Karriereentwicklung. Wir informieren gezielt, 
beraten individuell und schaffen gemeinsam 
Erlebnisnetzwerke im Verbund mit Dozieren-
den und der alumni HWZ.

Wir unterstützen Sie
Die individuelle Standortbestimmung ist ein zentrales Element 
im Karrieremanagement. So machen HWZ-Absolvierende 
oft nicht erst nach, sondern bereits während ihres Studiums 
einen entscheidenden nächsten Karriereschritt ! In unseren 
Bachelor-Lehrgängen ist ein spezifisches, individuelles 
 Career Coaching Bestandteil des Studiums. Bereits zu Be-
ginn des Studiums werden Sie für lhre Eigenverantwor-
tung bei der Karriereplanung sensibilisiert. ln vier über das 
Studium verteilten Workshops lernen Sie sich, Ihre Interes-
sen, Stärken / Schwächen und Motivatoren besser kennen. 
Sie wissen, wie Sie bei beruflichen Veränderungen (Beförde-
rung, Stellenwechsel, Jobverlust etc.) vorgehen können.

Sie kennen konkrete Instrumente, die Ihnen helfen, berufliche 
Möglichkeiten und Herausforderungen erfolgreich zu be-
wältigen. Sie entwickeln eine kurz-, mittel- und längerfristige 
Vision für die Zeit nach Ihrem Studienabschluss und wissen, 
wie Sie Ihrer Vision systematisch näherkommen. Um Sie in 
Ihrer persönlichen Laufbahnplanung möglichst optimal zu 
unterstützen, bieten wir Ihnen zusätzlich zu den Workshops 
die Option, sich in einem individuellen Beratungsgespräch 
mit einem erfahrenen Laufbahncoach auszutauschen.
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«Sharing is caring» – unser Mentoring-Programm 
«fhmentoring» 
Das Mentoring-Programm «fhmentoring» unterstützt Sie 
zielgerichtet bei der Beantwortung zentraler Fragestellungen. 
Es bietet die Möglichkeit, auf Mentorinnen und Mentoren 
(Dozierende und FH-Absolventinnen und -Absolventen) zu-
rückzugreifen, die ihr fachliches Wissen und ihre persön-
liche Erfahrung an Sie weitergeben. Hier zählen Fragestel-
lungen wie z. B. eine bessere Vereinbarkeit von Beruf, 
Schule- und Privatleben, der Umgang mit Veränderungen in 
der heutigen digitalisierten Zeit, mit Resilienz und Stress-
bewältigung und mentaler Stärke für den professionellen 
Übergang – sei es in einen neuen Job, in eine andere 
 Branche oder in eine andere Region.

Career Lunch : Arbeitgeber authentisch kennenlernen. HWZ-
Studierende können sich mit Mitarbeitenden von innova tiven 
Firmen zum Lunch treffen und so deren Arbeits alltag und 
die Unternehmenskultur informell kennenlernen. Die Mittag-
essen finden jeweils in kleinen Gruppen direkt am Arbeitsort 
der Arbeitgeber (Firmenstandort) statt. Interessiert ?

Jetzt loslegen auf career-lunch.com

Workshops und Webinare
In Zusammenarbeit mit der HWZ Academy bieten wir 
 Workshops zu verschiedenen Themen an, z. B. :

•  Webinar: Mein persönlicher USP
•  Webinar: Erfolgreich vorstellen in Video-Interviews
•  Erfolgreiche Karriereplanung mit Kopf, Bauch  

und Methodik
•  Personal Branding mit LinkedIn

Das Angebot wird laufend ausgebaut.

Career Services 
Mit uns machen Sie Karriere

Andrea Hausamann
Leitung Career Services
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Starke Verbindungen
Vernetzung mit der Wirtschaft

Individueller Erfolg setzt heute auch ein starkes 
Netzwerk mit stabilen Verbindungen voraus. 
Die vielfältigen Partnerschaften und das Enga-
gement der HWZ im Beziehungsmanage-
ment bieten Ihnen den optimalen Start für Ihr 
eigenes Netzwerk.

alumni HWZ
Die alumni HWZ ist die offizielle Vereinigung für Absolven-
tinnen und Absolventen der HWZ und zählt derzeit rund 
3500 Mitglieder. Mit dem Slogan «echt clever vernetzt» steht 
sie für die Förderung der Kontakte zwischen den Ehemaligen, 
den Studierenden, der Wirtschaft und der Fachhochschule. 
Als Studentin bzw. Student sind Sie während des ganzen 
Studiums kostenlos Mitglied und profitieren von allen Vor-
teilen.

Ziel und Zweck der alumni HWZ
•  Förderung der Kontakte zwischen den Alumni, den 

 Studierenden, der Fachhochschule und der Wirtschaft 
•  Spezielle Mitgliederdienstleistungen in Zusammenarbeit 

mit der FH SCHWEIZ (z. B. günstige Versicherungen, 
 Lohnstudie etc.) 

•  Förderung der Weiterbildung der Mitglieder (in Zusammen-
arbeit mit der HWZ und durch spezifische Veranstaltungen) 

•  Regelmässige Information der Mitglieder betreffend 
 Weiterbildung

www.alumni-hwz.ch

Auftraggeber aus der Praxis
Im Verlauf des Studiums haben Sie mehrmals die Gelegen-
heit, in Gruppenarbeiten für externe Auftraggeber Lösungs-
vorschläge zu konkreten Fragestellungen aus der Praxis  
zu erarbeiten. Nicht selten wird dies von Studierenden als 
 eines der Highlights des Studiums taxiert. Und auch die 
 Auftraggeber zeigen sich begeistert :

« Inspirativ, motiviert und praxisbezogen 
 erarbeiten Studierende in Gruppen fokussiert 
Themen aus, welche bei Unternehmen / 
Auftraggebern adäquaten Mehrwert erkennen 
lassen. »

Dominik Largo
Ehem. stv. Geschäftsführer
Lenzerheide Marketing & Support AG



Informationen
und Kontakt

Unterrichtstage
Wählen Sie Ihre fixen Unterrichtszeiten, tagsüber oder abends. Die verfügbaren 
Zeitvarianten finden Sie auf der Website. Der Unterricht findet in drei Blöcken à 
vier Lektionen statt.

Unterrichtssprachen
Deutsch und Englisch

Anzahl Teilnehmende
Maximal 32 pro Studiengruppe

Studiengebühren
Die aktuellen Studiengebühren finden Sie auf der Website.

Auslandssemester
Sie haben die Möglichkeit, ein Gastsemester an einer Partnerhochschule der 
HWZ oder an einer Hochschule eigener Wahl im Ausland zu absolvieren.

Auskunft und Beratung
Für allgemeine Informationen zur HWZ und zu diesem Studium wenden Sie  
sich bitte ans Bachelor-Sekretariat : Tel. 043 322 26 00, sekretariat@fh-hwz.ch

Vertiefende Fragen beantworten wir Ihnen gerne. Wir stehen Ihnen für ein  
persönliches Beratungsgespräch zur Verfügung. Vereinbaren Sie einen Termin 
online oder telefonisch mit dem Bachelor-Sekretariat.

Qualität zahlt sich aus
2016 wurde die HWZ als erste Fachhochschulinstitution der Schweiz nach dem 
neuen HFKG akkreditiert.

HWZ Hochschule für Wirtschaft Zürich
Lagerstrasse 5 | 8021 Zürich | Tel. 043 322 26 00 | www.fh-hwz.ch

Studiengangsbetreuung  
Yvonne Wernly

Studiengangskoordinatorin  
Petra Rickenbach

Weiterführende Informationen
Weiterführende Informationen wie 
 Unterrichtstage und Studiengebühren 
finden Sie auf :

www.fh-hwz.ch/bbc

Video «Wege zum Bachelor»
https://vimeo.com/211446619

Video «Job und Studium – 
geht das? Ein Gespräch  
mit zwei Studierenden  
des Bachelor Business  
Communications»
https://vimeo.com/584779066


